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＋Tractation zu Wien angeſtelt worden / welche Dygbizimb⸗
lich weit gebracht / hernacher aber burch andere Engella
vnd Pfaͤltziſch Miniſtros nominatim durch den Buckin⸗

gam Wototz / vnd andere Poͤfelverhindert worden / mit wel⸗
cher Occaſion , Dygbi dem Andro Paul / inmaſſen des

Pauls Hand darumb vorzuweiſen / gut rund ins Geſicht
geſagt / er ſehe wol / warauff der Pfaltzgraff vnd die Hol⸗
laͤnder ( dann der Pfaltzgraff ſich damaln in Holland be⸗
funden ) vmbgehen / daß ſie nemlich ſeinen Koͤnig gern wi⸗
der Veſterreich in einen Krieg ( darumb ſie erlich Million
geben/ da ſie es koͤnten zu Werck richten ) inbarquirn wol⸗
ten / ſie ſollen aber wiſſen / daß / da es zum ſelben Fall kom⸗
men/ ſein Koͤnig nicht ein Jahrlang leben / auch das Koͤ⸗
nigreich ngelland / ohne kuin deſſelben / den Krieg nicht
zᷣwey Jahr werde recht continuiren koͤnnen : Diß pro -
gnoſticon hat ſich hernach fein verificiert , dann ſo bald
Koͤnig Jacobus ſub finem An . 1624 . bem Manßfelder die
bewuſte Commiſſion wider jhre Kaͤyſ . Mayſt . ertheilet vnd

gedachter Manßfelder darůͤber mit 15000 . Hngellaͤnder
kaum in Holland ankommen / iſt im Monat April . Anno
1625 . der Koͤnig in ngelland elendiglich / entweder / wie
etliche meinen / auß Kuͤmmernuß/ etliche aber geben auß
durch Gifft / hingericht worden .

3. Carolus Modernus Rex Angliæ .

BeEy dieſem Koͤnighat ſich erſt angeregte Prognoſticon
eben ſo wol / vnd ſchier noch ſtaͤrcker als beym Vatter

verificiret , dann es hat der Vatter im Monat Aprilis An .
625 . die Augen kaum zugethan gehabt / ſo hat der Sohn
bald darauff im MonatJunio mit Augen anfehen muͤſſenda

die Arma die Engellaͤnder wider Oeſterxeich ergr
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ohne eintzigen Effeet vnter dem Manßfelder zu nichten wor⸗

den / dann mit den goο . Sngellaͤndern / ſo der Manß⸗

felder vor Breda gebracht / in meynung ſolchen Ort entſe⸗

ffen / vnd hernach mit derſelben vnd anderer Confoe⸗

rten Macht / in die Vnter Pfaltz einzufallen / vnd die

5panier / wie guch das an dere Kaͤyſerliche vnd Baͤyeriſche

Volck darauß zutrelben / iſt nichtallein Brede nicht entſetzt /

ja nicht ein eintzige Con voy dem Spinola nie auffgeſchla⸗

gen / ſonder auch die Bi Pfaltz nicht erobert : Wolaber

ſeynd die 15οοοσ . Engellaͤnder theits ferro , major pars pe -

ſtereliqui fame uſque ad unum ferè conſumirt vnd auf⸗

geriben worden : Ghleichen Effect hat eodem anno jetziget
Engellandiſcher Koͤnig zu Cales gethan in Spanien : J⸗

tem An . 1626 . als ein Atmada zu intercipiruntzen der Spa⸗

niſchenSilber Flotte nach der Spaniſchen Coſta verſandt :

Iſt aber dardurch anderſt nichts außgericht / als der gantzen

Welt erwieſen worden / daß die Engellaͤndiſche Macht /
weder per terra noch per mare die jenig nicht iſt / vor deren

ſich entweder Spanmien zubefoͤrchten/ oder aber die Feind

deß loͤblichen Ertzhauß Oeſterreich darauff eintzig Funda⸗

ment zumachen⸗
4 . Rex Danix .

Deær vierde Koͤnig/ welcher wider Ihre Kaͤy. Mayſt die

Armaergriffen / iſt Rex Daniæ geweſen / wie noch/ den

hetten billich aliorum Exempla cautiorem machen ſollen /

oder da er jhmedas jenig / was dem Pfaltzgraffen darübetr

begegnet / kein Witzigung wolte ſeyn laſſen / het jhme det

Fall / den er zu Hameln ſub finem julii Anno 1625 . ge⸗

than / billich abſchrecken / vnd er gedencken ſollen / daß Ma-

nus Domini die jenige iſt / welche vor IhreKaͤy Ma freil
tet / wel
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